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Der Wunsch nach unberührter Wildnis  
Explorer Fernreisen setzt für 2021 auf Naturerfahrung 

 

Düsseldorf, 19. Mai 2020. Die Entdeckung der heimischen Natur während der Corona-

Einschränkungen hat vielen Menschen offenbar Lust auf mehr gemacht. Die Experten 

von Explorer Fernreisen stellen für 2021 ein großes Interesse an Zielen abseits der 

Zivilisation fest: Je wilder und abgeschiedener, umso besser. 

 

Noch ist nicht ganz klar, wohin in diesem Jahr die Fernreise gehen kann. Für 2021 

haben sich viele jedoch schon festgelegt. Gefragt sind Destinationen mit einer intakten 

Natur. „Wer sich für eine Reise nach Kanada, Südafrika oder Australien interessierte, 

hatte schon immer spektakuläre Landschaften oder Tierbeobachtungen vor Augen“, 

sagt Cristina Giessler de Carvalho von Explorer Fernreisen.  „Aber es ging auch darum, 

dass man sich in der Natur am besten erholen kann. Das spielt im Moment keine große 

Rolle. Wir spüren viel mehr bei unseren Kunden eine Sehnsucht nach echter Wildnis 

und Naturerfahrung.“ Klassische Fernreiseziele im Rahmen einer Rundreise – 

entweder als Selbstfahrer oder in einer Kleingruppe – erleben daher ein Comeback. 

 

Mit dem Camper durch Kanada 
Imposante Gipfel, eine weite Prärienlandschaft, unendliche Wälder und klare Seen – 

die kanadische Provinz Alberta ist seit jeher ein Traumziel für Naturliebhaber. Hier 

liegen mit dem Banff- und Jasper-Nationalpark zwei der bekanntesten Nationalparks 
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Kanadas, die sich mit einem Camper sehr gut entdecken lassen. Der Icefields Parkway 

verbindet auf einer Länge von 230 Kilometern beide 

Parks miteinander und gilt als einer der schönsten 

und wildesten Highways Kanadas. Ein Muss ist dabei 

ein Abstecher zum Columbia Icefield. Auf dem 

insgesamt 325 Quadratkilometer großen Eisfeld 

liegen acht große Gletscher, darunter der Athabasca 

Gletscher. Bären in freier Wildbahn zu beobachten, 

ist für viele ein Traum. Gute Chancen dazu bestehen 

am Lake Louise im Banff Nationalpark – und zwar bei 

einer Seilbahn-Fahrt. Die Gipfelstation liegt auf 2088 

Meter Höhe und bietet einen atemberaubenden Blick 

über die kanadischen Rockies.  

 
 
Vom Bryce Canyon zum Grand Canyon 
Staunend am Rande eines Canyons oder voller Ehrfurcht angesichts eines 

gigantischen Mammutbaumes – die großen Nationalparks und Naturwunder im Westen 

der USA faszinieren Reisende seit jeher. Die Natur steht im Vordergrund und der 

Mensch kann nur die Rolle des Zuschauers einnehmen. So wie bei der Felsformation 

Angels Landing im Zion Nationalpark. Mehrere Wanderungen führen durch dieses 

Gewirr aus schroffem Fels, üppigem 

Grün und engen Schluchten. Eine der 

spektakulärsten Rundreisen beginnt 

an der kalifornischen Küste und führt 

über den Yosemite Nationalpark, den 

Zion Nationalpark, den Bryce Canyon 

und Arches Nationalpark über das 

Monument Valley bis hin zum Grand 

Canyon. Ein Rundflug über die 

gewaltigen Schlucht ist dabei ein 

zusätzliches Highlight. 
© Explorer Fernreisen 

© Travel Alberta/Sean Thonson 
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Big Five und Garden Route  
Whale Watching an der Gardenroute, 

Pirschfahrten im Krüger Nationalpark 

oder Wanderungen in den 

Drakensbergen – Südafrika bietet für 

Naturfans ganz unterschiedliche 

Erfahrungen. Das Land am Kap 

verfügt über eine gute Infrastruktur 

und ist daher das ideale 

Selbstfahrerland. Das hat den Vorteil, 

dass sich Reisende ihre Route nach persönliche Interessen zusammenstellen können. 

Eine Alternative zu den Nationalparks sind Game Reserves. Hier sind oftmals weniger 

Besucher unterwegs und das Naturerlebnis ist dadurch intensiver. Die Dichte an Löwen 

oder Elefanten ist oftmals genauso hoch. So wie im Mala Mala Game Reserve, das 

direkt an den Krüger Nationalpark grenzt. Ein besonderes Erlebnis sind geführte 

Wanderungen mit einem Ranger. Den Big Five begegnet man bei solchen Touren zwar 

nicht, erfährt dafür aber umso mehr über die Natur. 

 

Angebote 
Fraserway Kanada Camper 
verschiedene Größen, pro Tag ab € 56,- 

Pazifikküste & Nationalparks 
Deutschsprachige Busrundreise 16 Tage/15 Nächte, pro Person ab € 1.672,- 

Südafrika individuell 
9 Tage-Reise inkl. Flug und 8 Tage Mietwagen, pro Person ab € 809,- 

 
Über Explorer Fernreisen 
Die Explorer Fernreisen GmbH wurde vor 50 Jahren als Afrika-Experte gegründet. Als 
Veranstalter individueller Fernreisen verkauft Explorer Fernreisen heute pro Jahr 60.000 
Einzelreisen durch Amerika, Asien, Afrika, Ozeanien, den Indischen Ozean und den Orient. Das 
Unternehmen konzentriert sich an 13 Standorten mit rund 100 Mitarbeitern auf die persönliche 
Beratung seiner Kunden und die Zusammenstellung von Flug-, Übernachtungs- und 
Ausflugsbausteinen zu individuellen Traumreisen. Unter der Geschäftsführung von Rüdiger 
Berger und Marco Hansen steht Explorer Fernreisen für einen zeitgemäßen nachhaltigen 
Tourismus, der ebenso Wert legt auf die intakte Umwelt der Zielländer und auf den engen 
Kontakt der Touristen zur Bevölkerung vor Ort, wie auf die Unterstützung sozialer Projekte an 
den Zielorten. Informationen über das Unternehmen und das vielseitige Reiseangebot finden 
Sie unter www.explorer.de. 
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